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Natur im Garten - Plaketten Aktionstag am 19. Juni 2021
Schmücken Sie Ihren Naturgarten mit der „Natur im Garten-Plakette“

Naturgärten sind bunt und vielfältig, 
sie bieten Entspannung, Lebensfreu-
de und Erholung. Als Dankeschön für 
ihren verantwortungsvollen Umgang 
mit der Umwelt werden Naturgärt-
nerInnen mit der Gartenplakette der 
Aktion „Natur im Garten“ ausgezeich-
net. Sie wird im Rahmen einer persön-
lichen Beratung im eigenen Garten 
verliehen, wenn der Garten biologisch 
bewirtschaftet wird. Die „Natur im 
Garten“-Plakette wird im Rahmen ei-
ner Gartenberatung vor Ort gegen ei-
nen Selbstbehalt von € 10,-- verliehen.

Gesund halten, was uns gesund hält:  
Die wichtigste Grundbedingung für 
den Erhalt der Plakette ist klarerweise 
die Einhaltung der Richtlinien für na-
turnahes Gärtnern. 3 Kriterien bilden 
die Grundlage – sie müssen zur Gänze 
erfüllt werden:

  Verzicht auf chemisch–syntheti-
sche Pestizide

  Verzicht auf chemisch–syntheti-
sche Dünger

  Verzicht auf Torf und torfhältige 
Blumenerden

Naturgartenelemente:
Für die Auszeichnung ist außerdem 
das Vorhandensein mindestens 5 
verschiedener sogenannter „Natur-
gartenelemente“ im Garten erforder-
lich: Wildsträucher, Wiese, Zulassen 
von Wildwuchs, wildes Eck, Sonder-
standorte (feucht, trocken), Laubbäu-
me, Blumen und blühende Stauden. 
Diese Elemente schaff en nämlich Le-
bensraum und Nahrungsgrundlage 
für viele heimische Tiere. Natürlich 
muss der Garten auch ökologisch be-
treut werden.

Bewirtschaftung & Nutzgarten:
Der mit der Igelplakette ausgezeich-
nete Garten wird mit mindestens 5 
ökologisch sinnvollen Maßnahmen 
bewirtschaftet: zB Komposthaufen, 
Nützlingsunterkünfte, Regenwas-
sernutzung, umweltfreundliche Ma-
terialwahl, Mulchen, Gemüsebeete, 
Kräutergarten, Obstgarten und Bee-
rensträucher, Mischkultur/Fruchtfol-
ge/Gründüngung. Diese Maßnahmen 
helfen dabei die Gewächse im Garten 
gesund zu halten.

Haben Sie einen Naturgarten, wol-
len diesen zertifi zieren und in den 
Genuss der Gartenberatung sowie  
Gartenplakette kommen?

  Der Plakettenaktionstag fi ndet 
am 19. Juni 2021 statt. Die 
genauen Zeiten werden bei der 
Anmeldung vergeben.

  Anmeldung: am Gemeindeamt 
bis spätestens 11. Juni 2021 
unter T: 07479/7312.

  Melden sich zu diesem Termin 
mind. 5 BewerberInnen, erhal-
ten diese die Beratung und die 
Plakette für einen Kostenbeitrag 
von € 10,--.

  Nähere Infos zu den Kriterien 
und zur Auszeichnung: 
www.naturimgarten.at/plakette 
oder am Natur im Garten-Tele-
fon: 02742/743 33.

Blühwiesen für ganz Niederösterreich
„Natur im Garten“ widmet sich 2021 
dem Thema Blühwiesen. Diese sind 
für Bienen, Schmetterlinge und Co. 
eine unerlässliche Nahrungsquel-
le. Haben sie eine Wiese oder einen 
Hang der nicht genutzt wird, dann 
wäre das der ideale Standort. Dazu 
ein paar Infos:

  Welcher Standort ist ideal? Der 
Standort sollte sehr sonnig sein.

  Muss der Boden vor der Aus-
saat bearbeitet werden? Der Bo-
den sollte mechanisch gelockert 
und frei von Bewuchs sein. Gräser 
sollten Sie in jedem Fall entfernen.

  Wie rasch blüht die neue 
Blühwiese? Einjährige Blühmi-

schungen blühen bereits wenige 
Wochen nach der Aussaat. Mehr-
jährige Blumenwiesen zeigen erst 
nach zwei bis drei Jahren ihre 
volle Pracht.

  Wie hoch ist der Aufwand für 
die Pfl ege und die Erhaltung 
der Wiese? Einjährige Blüh-
mischungen werden nach der 
Aussaat nicht mehr bearbeitet 
und müssen jährlich gesät wer-
den. Mehrjährige Blumenwiesen 
werden je nach Standort, Saatgut 
und Nutzungsansprüchen ein- bis 
dreimal gemäht. Jedes Jahr sollte 
gleich oft und etwa um dieselbe 
Zeit gemäht werden, damit sich 
eine passende Pfl anzengesell-
schaft einstellt.

  Woher kann das Saatgut bezo-
gen werden? Saatgut einer ein-
jährigen Blühmischung erhalten 
Sie über das „Natur im Garten“-
Telefon: 02742/743 33.
Dort bekommen Sie auch 
Auskunft zu Bezugsquellen für 
Blumenwiesen-Saatgut.

  Weitere Infos: 
www.bluehsterreich.at
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